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Gibt es Versuchsausgaben der EM  2252 Seebad Ahlbeck mit der KN 09xxx? 

 

Beim Stöbern im Archiv der FORGE, konkret beim Durchsehen der „sammler- express“ – Hefte der 

DDR  machte ich folgenden interessanten Fund,  der bis dahin vermutlich noch keinem EM SbPA- 

Sammler aufgefallen ist? 

Es geht um das  „se“- Heft Nummer 7 von 1967. Redaktionsschluß war der 23 03.1967. Die Auslie-

ferung erfolgte ab der ersten Aprilwoche.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Heft wird auf der hinteren Umschlagseite auf eine Eröffnung einer Ausstellung im Berliner 

Postmuseum der DDR hingewiesen, die am 04.04.1967 stattfand.  

Im Text mit Bild wurde die neue Möglichkeit  vorgestellt, Einschreibesendungen  im „Selbstbedie-

nungsverfahren“ aufzugeben.  Dazu wurde eine Anschauungstafel, vermutlich mit Fotokopien(?), 

gestaltet, die die notwendigen Handlungen für den Postkunden aufzeigte. 

Gleichzeitig erfolgte die Vorstellung,  des zu benutzenden neuen Automaten, der neuen SB- Ein-

schreibemarken,  des notwendigen Einlieferungsscheines.  

Die Arbeitstagung des Ministeriums für Post- und Fernmeldewesen der DDR vom 31.10.66 im See-

bad Ahlbeck,  als diese Einschreibemarken als Modell das erste Mal vorgestellt wurden,  blieb hier 

unerwähnt.  Dort waren wohl vor Allem die oberen Funktionäre des Post- und Fernmeldewesens 

der DDR, alle Fernmeldeamtsdirektoren und Sicherheitsinspektoren des Ministeriums eingeladen.  

Es ist bekannt,  daß  bei dieser Tagung  Musterexemplare der neuen SB- Einschreibemarken an die 

Teilnehmer der Tagung abgegeben wurden. (Konkretes siehe Text im Katalog der Forge, Seite 1). 

Trotz damaliger Frankaturungültigkeit  dieser neuen EM sollen auch Briefe angefertigt worden 

sein, die in den Postverkehr gelangten.  
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Jedoch hatten alle bisher bekannten EM von Ahlbeck die Kontrollnummern  07… oder 08…! 

Auf dieser Infotafel vom 04.04.67 ist jedoch eine Versuchs- EM SbPA von 2252 Seebad Ahlbeck mit 

der KN 09988 auf Brief und Einlieferungschein zu erkennen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Datums -unerkenntlich gestempelte Brief  wurde laut Einlieferungsschein bereits am 

14.10.1966 vermutlich auf den Postweg nach Weimar gebracht. Dazu ist anzumerken, daß bereits 

einige Wochen vor der Tagung in Ahlbeck im Oktober 1966, Vorbeitungen, Arbeitsgruppenvorge-

spräche, Probedrucke von EM und ES stattgefunden haben müssen? 

Dabei hat vielleicht schon mal ein hochinteressierter Tagungsvorbereiter, die  Möglichkeit ge-

nutzt, an die neuen EM zu kommen und sie zu verwenden? 
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Zu dem ausgestellten, frühen Brief habe ich intensive Nachforschungen durchgeführt: Er war 

adressiert an einen Max Wunderlich in 53 Weimar, Gartenstraße 4. Nach gezeigtem Einlieferungs-

schein abgesendet am 14.10.1966.  

Letztlich konnte ich im Stadtarchiv von Weimar in dokumentierten Unterlagen erfahren, daß es 

1966 in Weimar keine Gartenstraße gegeben hat! Dies war vor 1945 und erst nach 1995 wieder 

der Fall. 

Man kann nun sicher davon ausgehen, daß der ausgestellte Brief als Dokumentationsobjekt herge-

stellt wurde und nicht im Postversand war.  Nur zu Infozwecken? 

Auf die Frage, wo er sich derzeit befindet , kann auch keine Antwort gegeben werden.  Im Katalog 

der FORGE wird von einem offiziellem Musterbief gesprochen, der im Museum für Kommunikation 

in Berlin, Leipziger Straße , liegen soll.  Das ist das ehemalige Postmuseum der DDR.  Ob es sich 

dabei um den hier vorgestellten Brief handelt, weiß ich nicht. 

 

Eine wichtige Frage steht jedoch noch im Raum: 

Gab es Versuchs- EM 2252 Ahlbeck mit der KN 09xxx? Die gezeigte EM hat die KN 09988. Da könn-

te man davon ausgehen, daß von dieser Rolle noch mehr Exemplare solo oder auch auf Brief exis-

tieren könnten?  Denn vor dieser Nummer müssten schon 12 Exemplare der Rolle abgegeben 

worden sein.  

Fragen über Fragen, zu denen ich bisher keine Antwort erhalten konnte.  

Zum Thema der möglichen Kontrollnummer 09xxx der EM I Ahlbeck,  bitte ich alle interessierten 

Mitglieder der FORGE und EM- Sammler allgemein, eigene Nachforschungen durchzuführen und 

eventuelle neue Erkenntnisse mir mitzuteilen. 

 

Peter Zapf 

Archivar der FORGE EM im Juni 2016    


